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Praxiswissen
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Martin Sudau
Geschäftsleitung

Telefon:  +49 (0) 8122 8809880

 info@sudau-agro.de

SUDAU AGRO GmbH

Wilhelm-von-Diez-Straße 18

D-85435 Erding

info@sudau-agro.de

Mehr unter: 
Telefon: 08122 - 880 9 880 
oder www.sudau-agro.de

Tipp vom Berufskollegen: 
Unser Biostimulator VULKANO (3L/ha) mo-
bilisiert den Stickstoffkreislauf in der Pfl anze. 

Der rasch sichtbare Greening-Effekt sorgt für sicheres 
Wachstum und eine kontinuierliche N-Verwertung. 
Diese Maßnahme ist hoch ertragswirksam!
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GETREIDE:
Blattnässe - das Eldorado für Pilze!

Praktische Anwendung

1. Spritztank zu 2/3 mit Wasser füllen.

2. Fungizide zugeben.

3. Evtl. Flüssigdünger und Spurennährstoffe einfüllen.

4. .LIMOWET CITRUSÖL (180 ml /100 L).

© Loks - stock.adobe.com

Kurzinfo

 Optimiert Wirkstoffverteilung auf Blättern, Sproß 
und Ähre.

 Verbessert die Haftfähigkeit des Spritztropfens.

 Natives Pfl anzenöl beschleunigt die Wirkstoffauf-
nahme systemischer Mittel durch die Wachsschicht.

 Citrusöl wirkt als natürliches Repellent gegen Ge-
treideschädlinge.

Die durchgehende Blattnässe der letzten Wochen 
war ideal für Pilzinfektionen. Blattkrankheiten be-
schleunigen die Seneszenz der obersten zwei 
Blätter und verringern so den Ertrag. Denn die

 Photosyntheseleistung 
der obersten 2 Blätter 

liefert 60-70% der 
Gesamtenergie für 
die Kornfüllung. Die 
Gesunderhaltung 
dieser „Kraftwerke“ 
in der Pfl anze hat 

also größten Einfl uß 
auf den Ertrag. 

Eine Grundvoraussetzung für eine gute biologische 
Wirksamkeit von Fungiziden ist eine entsprechend 
breite Verteilung (Spreitung) der eingesetzten Wirk-
stoffe. In der Praxis soll bei 200 L/ha Wasserauf-
wandmenge eine Blattfl äche von 70.000 -125.000 
m2/ha benetzt werden. Das ist eine riesige Heraus-
forderung. Eine komplette Benetzung des Blattap-
parates mit umgerechnet 2-3 ml Spritzbrühe pro m2

ist technisch nur schwer möglich. 
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Photosynthesebeitrag 

zur Kornfüllung

SUPERBENETZER

Wassertropfen
(mit „runder Haube“ 
und geringer Benetzung)

d = 10 mm

d = 20 mm d = 20 mm

Die Benetzungsleistung läßt sich durch den Zu-
satz des Superspreiters LIMOWETcitrusöl wirksam 
verdoppeln. Eine höhere Kontaktfl äche und in der 
Folge eine höhere Wirkstoffaufnahme bei systemi-
schen Mitteln in das Blatt sorgen für höhere Wir-
kungsgrade und eine längere Dauerwirkung. So 
lassen sich hohe Erträge absichern!


